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„Für uns ist Qualität ein Konzept, das sich nicht nur in unseren Produk-

ten, ihrem Design, den Materialien und der Präzision, mit der wir vorge-

hen, widerspiegelt, sondern auch in unserem Ansatz. Es ist unsere 

Motivation, die uns antreibt, die Bedürfnisse unserer Kunden ständig zu 

erforschen und sie mit unseren Lösungen zu erfüllen. Da der Mensch im 

Mittelpunkt unseres Interesses steht, wollen wir ihm nicht nur Produkte 

anbieten, sondern eine Qualität, die seine Arbeit, seinen Alltag und sein 

Umfeld wirklich verbessern kann.“

“�quality 
   is irreplaceable”

— Ernst Kusch
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    ORTE DER  
GESUNDHEIT

Warum nennen wir Orte der Heilung und 

Geborgenheit nicht auch so? Kranken-

häuser und Kliniken werden oft nur als 

Orte der Behandlung wahrgenommen. 

Dabei sind sie viel mehr als das: Sie sind 

Lebensräume, die Halt geben, neue Per-

spektiven eröffnen und den Genesungs-

prozess begleiten – Ruhepole und Mei-

lensteine im Leben, an denen Menschen 

Kraft schöpfen und oft beginnen, das 

Leben mit neuen Augen zu sehen. Um 

diese Vision zu verwirklichen, braucht es 

einen ganzheitlichen Ansatz, der neben 

den Funktionen auch die Atmosphäre in 

den Fokus rückt. Heilende Umgebungen 

sind solche, die: 

· �den Genesungsprozess der  

Patienten aktiv fördern

· �Langzeitaufenthalte angenehm  

gestalten

· �Angehörigen und Besuchern  

Sicherheit und Zuversicht vermitteln

· ��für Arzt- und Pflegepersonal optimale 

Arbeitsbedingungen schaffen

· �höchste Anforderungen an Hygiene 

Brandschutz und Komfort erfüllen.

Umgebungen, die mehr als  

ihren Zweck erfüllen – Orte der  

Gesundheit.
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Empfang

WILLKOMMEN 
             FÜHLEN
Als zentrale Anlaufstelle prägt der  

Empfangsbereich den ersten Eindruck. 

Hier verschmelzen Funktion, Design und 

Komfort zu einem Ort, der Patienten, 

Angehörigen und Personal Orientierung 

und Vertrauen schenkt.

Im Spannungsfeld zwischen administrativen  

Abläufen und emotionalen Herausforde-

rungen kommt es auf eine funktionale und 

dennoch angenehme Raumgestaltung an: 

Die Anmeldung ermöglicht einen schnellen 

und strukturierten Ablauf, bequeme Sitz-

bereiche bieten den Wartenden Ruhe und 

Entspannung.  

Ausgewählte Materialien wie porenfreie, 

antibakterielle Oberflächen und schwer 

entflammbare Stoffe sorgen für höchste 

Hygiene- und Sicherheitsstandards. 

Ein Empfang der willkommen heißt, effizi-

entes Arbeiten ermöglicht und Vertrauen 

von Anfang an schafft. Genaya, Volpino





ZEIT NEHMEN – 
RUHE SPÜREN

8000, Palato, Pinta Tisch
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Warten mag niemand. Doch genau darin 

liegt die Chance: nicht einfach auszuharren, 

sondern die Zeit mit Ruhe zu genießen.

Denn Wartebereiche sind weit mehr als 

Durchgangsstationen – sie schaffen Raum 

zum Durchatmen. PU-Schalen mit warmem, 

stoffartigem Sitzkomfort sorgen dabei für 

ein angenehmes Sitzgefühl und laden zum 

Verweilen ein. Harmonische Lichtkonzepte 

und gezielte Farbakzente schaffen eine 

entspannte Atmosphäre, in der man sich 

gerne aufhält.

Ein Wartebereich, der die Zeit nicht  

nur überbrückt, sondern sinnvoll und 

angenehm gestaltet.

ZEIT NEHMEN – 
RUHE SPÜREN

Warten



Embla
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Warten  |  Flurbereiche

Flurbereiche erfüllen viele Anforderungen:  

Sie leiten Menschen durch Gebäude, schaffen  

Orientierung und bieten gleichzeitig Raum für  

Momente der Ruhe. Im Brandfall müssen sie  

zudem als sichere Fluchtwege dienen. 

Auf ergonomisch gestalteten Sitzmöbeln sitzt 

man komfortabel. Bänke mit integrierten PRM-

Sitzen (Persons with reduced mobility) erleichtern 

Personen mit eingeschränkter Mobilität das 

Hinsetzen und Aufstehen. 

Desinfektionsfreundliche und antibakterielle 

Oberflächen ermöglichen die Einhaltung hoher 

Hygienestandards auch in stark frequentierten 

Bereichen. Auch die Reinigungseffizienz spielt 

eine Rolle: Sitzbänke anstelle von Einzelplätzen 

sowie modulare Sofas mit großem Bodenabstand 

erleichtern die rationelle Bodenreinigung. 

Durch die brandschutzgerechte Ausstattung  

der Sitzmöbel bleiben Fluchtwege sicher und  

erfüllen alle gesetzlichen Vorschriften.

So werden Flurbereiche besser eingerichtet und 

zu Orten für kleine Momente der Entspannung.

  Entspannt  
        verweilen

V-Care, Lupino, Tilkka Tisch



V-Care, Lupino, Tilkka Tisch



Tapa, LinkUP, Volpino, MeeThink Tisch, Tilkka Tisch, Volpe, Tri.ply, Genaya, OXO
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   Zeit für  
Begegnungen

Wartezimmer ermöglichen Austausch und bieten 

Raum für Rückzug. Hier kommen Menschen  

miteinander ins Gespräch oder finden einen  

Moment der Ruhe. 

Die Möblierung passt sich mühelos an individuelle 

Bedürfnisse an. Unterschiedliche Zonen schaffen  

den passenden Rahmen dafür: Stühle mit Tischen 

fördern das Miteinander, Bänke bieten viele platz-

sparende Sitzgelegenheiten und Soft-Seating-

Bereiche laden zur Entspannung ein. Variabel 

platzierbare Möbel ermöglichen Begegnung 

ebenso wie Privatsphäre. Abgestimmte Farben 

und unterschiedliche Materialien der Sitzgelegen-

heiten sorgen für eine Atmosphäre, in der man  

sich wohlfühlt.

Ein Wartezimmer, in dem man sich trifft –  

und in dem man ruhige Augenblicke verbringt.

Wartezimmer  |  Warten
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Cafeteria

Arn, MeeThink Tisch

     DEN MOMENT 
GENIESSEN

Die Cafeteria/Kantine war schon immer ein  

zentraler Ort des Miteinanders – hier wird  

gegessen, geredet und neue Energie getankt.

Eine durchdachte Zonierung schafft eine ein

ladende Atmosphäre, die sowohl kommunikative 

als auch ruhige Bereiche bietet. Flexibel kombinier-

bare Tische und Stühle ermöglichen unterschied-

liche Nutzungen und schaffen somit ein leicht 

anpassbares Einrichtungskonzept.

Porenfreie Oberflächen und hygienische Materia-

lien machen die Reinigung einfach und effizent.

Ergänzend zur Möblierung trägt eine optimierte 

Lichtplanung zu einem angenehmen Ambiente bei.

Ein Ort, an dem man im Augenblick sein und  

genießen kann.



Arn, MeeThink Tisch
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Cafeteria

Die Cafeteria ist ein beliebter Rückzugsort für 

einen schnellen Kaffee, anregende Gespräche 

oder für eine kurze Pause.

Verschiedene Sitzbereiche mit Bänken gliedern 

den Raum und schaffen flexible Zonen für  

Austausch und Genuss. Strapazierfähige  

Oberflächen und hygienische Materialien  

erleichtern die Reinigung und sorgen für ein 

Höchstmaß an Sauberkeit. 

Die aufeinander abgestimmten Farben und  

Materialien sorgen für eine einladende  

Atmosphäre und setzen gezielte Akzente.

Ein Ort für schnelle Snacks, entspannte  

Mahlzeiten oder gesellige Runden.

  Neue  
         Energie

Sand, Smile, MeeThink Tisch



Sand, Smile, MeeThink Tisch



¡Hola!, MeeThink Tisch
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   Tief 
Durchatmen

Der Cafeteria-Außenbereich ist eine 

willkommene Abwechslung im Klinikalltag. 

Bequeme Sitzgelegenheiten und robuste 

Tische aus witterungsbeständigen  

Materialien schaffen einen Ort, an dem 

man sich gerne aufhält. 

Mit strapazierfähigen und leicht zu 

reinigenden Oberflächen der großzügig 

angeordneten Sitzbereiche wird Hygiene 

auch im Außenbereich groß geschrieben.  

Der freie Blick ins Grüne und die frische 

Luft fördern das Wohlbefinden und die  

Genesung.

Ein Außenbereich, der die Kraft der Natur 

in den Alltag integriert und Erholung 

spürbar macht.

Außenbereich  |  Cafeteria
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Aufenthalt  |  Patientenzimmer

Das Patientenzimmer begleitet Menschen auf 

dem Weg zu Genesung und Gesundheit – ein 

Raum, der mehr bietet als reine Funktionalität. 

Durchdachte Einrichtungskonzepte schaffen 

nicht nur Komfort, sondern erleichtern  

Patienten und Pflegepersonal gleichermaßen  

den Alltag. Porenfreie Materialien und anti

mikrobielle Beschichtungen reduzieren wirk-

sam die Verbreitung von Keimen. Strapazier-

fähige Oberflächen und Bezugsmaterialien, 

die gegen eine Vielzahl von Desinfektions- 

und Reinigungsmitteln beständig sind, 

ermöglichen eine mühelose Reinigung und 

sorgen für höchste Hygienestandards und 

Langlebigkeit. Ergonomisch gestaltete  

Möbel, wie Stühle mit unterstützenden Arm-

lehnen, sorgen für mehr Bewegungsfreiheit 

und ein sicheres Sitzgefühl – auch für  

Menschen mit höherem Körpergewicht.

So wird das Patientenzimmer zu einem  

Ort, der die Genesung fördert und die  

Gesundheit stärkt.

    GESUND  
             WERDEN



V-Care, ¡Hola! Tisch



Lupino, Tapa, Arn, Embla Tisch
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Das Wahlleistungszimmer ist eine Kombi-

nation aus Komfort und ansprechendem 

Design, um den Aufenthalt so angenehm 

wie möglich zu gestalten. Durchdachtes 

Mobiliar und modernes Design schaffen 

eine Atmosphäre, die Funktionalität und 

Ästhetik vereint.

Geräumige Schränke bieten ausreichend 

Platz für persönliche Gegenstände, wäh-

rend stilvoll platzierte Möbel wie bequeme 

Sessel und praktische Tische Bewegungs-

freiheit und flexible Nutzungsmöglich-

keiten unterstützen. Jedes Detail der 

Einrichtung ist darauf ausgelegt, Entspan-

nung und Wohlbefinden zu fördern.

Ein Raum, der Komfort und Individualität 

vereint, der Entspannung ermöglicht und 

den Aufenthalt auf ganz besondere Weise 

bereichert.

         Wohlfühlen  
               und heilen

Patientenzimmer  |  Wahlleistung
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Hier kann man sich zurückziehen und  

seine Mahlzeit genießen: Bequeme  

Sitzgelegenheiten und stilvoll gestaltete 

Tische laden dazu ein, gemeinsam zu  

verweilen oder den Moment für sich  

zu nutzen.

Integrierte Sitzwürfel ermöglichen  

zusätzliche Sitzplätze für Gespräche.  

Einfach zu reinigende Materialien  

sorgen für ein sauberes Umfeld.

 Ein Ort, an dem man sich stärken kann.

Kraft  
  tanken

Aufenthalt  |  Wahlleistungsküche

Creva, Offa, Arn, Formo



Creva, Offa, Arn, Formo



Luca
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Der Andachtsraum ist ein Rückzugsort, der 

Angehörigen und Personal Momente der 

Ruhe und Kraft schenkt. Die beruhigende 

Gestaltung und die natürlichen Materialien 

unterstützen das Wohlbefinden.

Warme Farben und weiche Oberflächen 

schaffen eine Atmosphäre, die alle Sinne 

anspricht und Frieden vermittelt. Die 

Raumgestaltung unterstützt Rückzug 

und Ruhe – sei es für Gebet, Meditation 

oder einfaches Verweilen in Stille.

Ein Ort, um zur Ruhe zu kommen, die 

Gedanken zu ordnen und inmitten des 

hektischen Klinikalltags einen Moment 

der Besinnung zu finden.

Andacht

GEDANKEN
               ORDNEN



Goliath, K40, Utila, eModel 3.0, V-Care
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                 AUF
       AUGENHÖHE

Organisation ist der Schlüssel für effizientes 

Arbeiten, das Ärzten und Patienten gleicherma-

ßen zugute kommt. 

Ein höhenverstellbarer Schreibtisch ermöglicht 

ergonomisches Arbeiten an langen Praxistagen.  

Bequeme Stühle fördern eine angenehme 

Behandlung und die Kommunikation während

dessen. Intelligente Stauraumlösungen erlauben 

einen schnellen, sicheren Zugriff auf Dokumente,  

Instrumente oder Medikamente. Gleichzeitig  

sorgen sie für Übersichtlichkeit. Hygienische  

Materialien fördern die Sauberkeit und klare Struk-

turen schaffen eine Atmosphäre des Vertrauens.

Ein Raum, in dem alles seinen Platz hat, die 

Arbeitsabläufe optimal unterstützt werden  

und ein offener Dialog möglich ist.

Arbeiten  |  Behandlung
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        Perfekt 
     organisiert

Arbeiten  |  Verwaltung

Das Klinikleben findet oft in Fluren, Gän-

gen und Zimmern statt – doch auch die 

Verwaltungsbereiche sind essenziell für 

einen reibungslosen Ablauf. Effizientes 

Arbeiten beginnt mit ergonomisch 

gestalteten Arbeitsplätzen, die sowohl 

individuelle Aufgaben als auch spontane 

Meetings ermöglichen.

 

Höhenverstellbare Tische und Stühle 

fördern die Gesundheit, während klare 

Strukturen und durchdachte Stauraum-

lösungen den Arbeitsalltag erleichtern. 

Akustisch wirksame Sichtschutzelemente 

schaffen ruhige Zonen für konzentriertes 

Arbeiten. Flexible Sitzgelegenheiten 

fördern den Austausch in Mikro-Meetings 

und bieten dynamische Arbeitsmöglich-

keiten. Der Wechsel zwischen Sitzen und 

Stehen bringt Bewegung in den Tag und 

steigert das Wohlbefinden.

 

Die Kombination aus Funktionalität und 

Komfort schafft eine angenehme Arbeits-

atmosphäre und sorgt für reibungslose 

Abläufe.

Ein Arbeitsumfeld, das Flexibilität  

ermöglicht, den Menschen in den  

Mittelpunkt stellt und Effizienz mit 

Wohlfühlqualität verbindet.

Versi, eModel 3.0, Utila, SQart, Formo



Versi, eModel 3.0, Utila, SQart, Formo



Xilium, eModel 3.0, Creva Soft Seating, Tilkka Tisch



Wichtige Weichenstellungen erfordern ein 

Umfeld, das Klarheit und Inspiration schafft. 

Hochwertiges Design und durchdachte 

Möblierung fördern konzentriertes Arbeiten 

und den Austausch auf Augenhöhe.

 

Soft-Seating-Bereiche schaffen Raum  

für informelle Gespräche und neue Per-

spektiven, ergonomische Arbeitsplätze 

verbinden Komfort und Funktionalität.  

Die Balance zwischen Ästhetik und  

Struktur unterstützt klare Gedanken  

und zielführende Gespräche.

 

Ein Raum, der Entscheidungen erleichtert 

und kreative Prozesse fördert.
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Entscheidungen  
       treffen

Arbeiten  |  Management
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Arbeiten  |  Stützpunkt

Ein gut organisierter Stützpunkt ist das 

Herzstück effizienter Arbeitsabläufe. 

Höhenverstellbare Arbeitsplätze ermögli-

chen ergonomisches Arbeiten im Wechsel 

zwischen Sitzen und Stehen und fördern 

so Gesundheit und Konzentration.

 

Akustikelemente reduzieren störende  

Geräusche und schaffen eine ruhige  

Umgebung für fokussiertes Arbeiten.  

Flexibel gestaltbare Arbeitsbereiche  

passen sich unterschiedlichen Anforde-

rungen an – sei es für administrative  

Tätigkeiten oder für schnelle Übergaben.

 

Eine Arbeitsumgebung, die Funktionalität 

und Komfort vereint, sorgt für reibungs-

lose Abläufe und unterstützt das Personal 

in seinem dynamischen Alltag.

Effizienz 
			   fördern

Brainy, Goliath, eModel 3.0, Xilium



Brainy, Goliath, eModel 3.0, Xilium ¡Hola!, MeeThink Tisch, Puzlo, Papilio



Creva, Puzlo, K40
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Was braucht es, um optimal auf den 

Arbeitstag vorbereitet zu sein? Eine 

durchdachte Garderobe, die Sicherheit, 

Hygiene und Komfort vereint. 

Mit Karte verschließbare Schränke schützen 

persönliche Gegenstände und sorgen für 

Ordnung, desinfektionsmittelbeständige 

Materialien ermöglichen höchste Hygiene-

standards.

Das kompakte Schrankkonzept nutzt den 

vorhandenen Platz optimal aus, auch in 

kleineren Umkleideräumen. Verschiedene 

Größen bieten maximale Flexibilität für 

individuelle Bedürfnisse.

Ein Ort, der das Team optimal auf jede 

Schicht vorbereitet und Privatsphäre  

bietet. Perfekt für einen geordneten 

Start in den Tag.

Startklar 
         sein

Arbeiten  |  Personalumkleide



Creva Soft Seating, Creva Tisch, Volpino
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Meetingräume in medizinischen Einrichtungen 

bieten den idealen Rahmen für Seminare, Vorträge 

und Besprechungen. 

Flexibles Mobiliar und moderne Multimedia-

Ausstattung ermöglichen eine einfache Anpassung 

an unterschiedlichste Anforderungen – von der  

Schulungsrunde bis zur Arbeitsgruppe. Die 

ausgewogene Akustik, angenehmes Licht und 

bequeme Möbel fördern Konzentration und 

Austausch. Die Ausstattung kann aus einer der 

Produktfamilien ganzheitlich zusammengestellt 

werden und überzeugt so durch ein harmonisches 

Design.

Ein Raum, der die Zusammenarbeit erleichtert 

und den Wissensaustausch in professioneller 

Atmosphäre unterstützt.

ZUSAMMEN- 
        KOMMEN

Meeting  |  Austauschen
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bare Stühle ermöglichen eine schnelle 

Neugestaltung des Raums, während 

Stühle mit Reihenverbindung eine struk-

turierte Raumaufteilung unterstützen. 

Mobile Möbel, wie Whiteboards oder Lein-

wände, bieten zusätzlichen Nutzen und 

lassen sich dank großer Rollen problemlos 

umpositionieren.

Ein Raum, in dem Wissen wachsen kann 

und Ideen Gestalt annehmen.

Seminarräume bieten Platz für Austausch, 

Diskussionen und Weiterentwicklung. 

Flexible Möbelkonzepte ermöglichen  

vielseitige Anordnungen, während moderne 

Technik eine interaktive Wissensver

mittlung unterstützt. Modulare Tische 

lassen sich mühelos in verschiedenen 

Konfigurationen anordnen, wie Huf-

eisenform oder Reihenaufstellung, und 

ebenso schnell wieder trennen. Stapel

Wissen     
         teilen

Austauschen  |  Seminare

uni_verso



uni_verso Offa, BeWise, san_siro Tisch



link.kusch.com/43b01flink.kusch.com/095740

link.kusch.com/18ec39
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SOLUTIONS
Das Kusch+Co Brandschutzkonzept bietet eine 

innovative Lösung für den vorbeugenden baulichen 

Brandschutz in stark frequentierten Bereichen  

wie Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen, Büro- 

gebäuden und öffentlichen Bauten:

�Brandlast- und Rauchfreiheit: Flucht- und Rettungs-

wege wie Foyers, Wartezonen und Flure sollen  

möglichst frei von brennbaren Materialien sein.

Vermeidung brennbarer Möbel: Möbel aus Holz oder 

Polstermaterialien sind ungeeignet, da sie im Brand-

fall gefährlichen Rauch erzeugen können.

Einsatz von „flamline“: Eine nicht brennbare Trenn-

lage aus speziellem Gewebe (nach DIN 4102 A2) wird 

zwischen Sitzpolster und Bezugsstoff integriert, um 

Brandschutz zu gewährleisten.

Materialkombination: Polsterverbünde aus Schaum-

stoff, Trennlage und Bezugsstoff erfüllen die Anforde-

rungen der Klassifizierung DIN 66084 P-a.

Schutz für Holzteile: Holzbauteile werden mit einem 

UV-gehärteten Wasserlack behandelt, der sie schwer 

entflammbar macht (DIN EN 13501 B s2 d0).

Durch diese Maßnahmen wird die Entwicklung lebens-

gefährlicher Mengen an Brandrauch effektiv verhindert, 

ohne auf Komfort und Design zu verzichten.

Krankenhäuser, Senioren- und Pflegeheime sowie 

andere öffentliche Einrichtungen können durch 

hygienischere Einrichtungen und Maßnahmen viele 

Krankheitsübertragungen verhindern. Die kuschmed® 

Hygienic-Linie kann dazu einen positiven Beitrag  

leisten. Durch hygienegerechte Sitzmöbel und 

Tische, die Anhaftungen und Kontaminierungen 

minimieren:

Oberflächen: Porenfreie, teilweise antibakterielle 

Holz-, Kunststoff- und Metalloberflächen.

Polster: Abnehmbare, flüssigkeitsundurchlässige, 

keimdichte und wachstumshemmende Polster.

Die kuschmed® Hygienic-Linie und auch weitere 

Produkte erfüllen höchste hygienische Anforderungen, 

minimieren Keimübertragungsgefahr, bieten haut-

freundlichen Sitzkomfort und modernes Design.

Manual  
Reinigen und  
Desinfizieren

Themenbroschüre  
Hygiene

Themenbroschüre  
Brandschutz

Fire prevention Hygiene

link.kusch.com/eb456f

Themenbroschüre  
Prophylaktische  
Hygiene



link.kusch.com/458ffe
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Viele Menschen mit eingeschränkter Mobilität 

haben besondere Bedürfnisse an ihre Umgebung. 

Standard-Möbel werden diesen Bedürfnissen 

nicht gerecht. Kusch+Co bietet bei einer Reihe 

von Möbeln Lösungen an, die diesen Bedürfnissen 

entsprechen:

- Verschiede Sitzhöhen

- Verstärkte Armlehnen

- Leicht nach vorne abfallende Sitzflächen

Individuelle Lösungen: Für orthopädisches 

Sitzen, geeignet für Körpergewichte von 150 bis 

300 Kilogramm.

Individuell konfigurierbare Wartebänke und 
passende Tische nach EU-Vorschrift für PRM-
Equipment.

Wir setzen auf herausragende Qualität für höhere 

Maßstäbe.

mehr zu  
Solutions

Manual  
Reinigen und  
Desinfizieren

Reduced mobility
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KOMPETENZ
trifft Erfahrung

Medizinische und pflegerische Einrichtun-

gen – von Krankenhäusern über Reha-Zen-

tren und forensischen Kliniken bis hin zu 

Laboratorien in Gesundheitseinrichtungen 

– stellen höchste Anforderungen an Einrich-

tung und Mobiliar.

 

Neben Qualität, Design und Komfort spie-

len Hygiene, Brandschutz und gesetzliche 

Vorschriften eine entscheidende Rolle. 

Kusch+Co stellt sich konsequent diesen  

Herausforderungen und entwickelt Lösun-

gen, die Funktionalität und Wohlbefinden 

gleichermaßen fördern. Von der Beratung 

über die Planung bis zur Realisierung entsteht 

ein ganzheitliches Einrichtungskonzept,  

das höchsten Ansprüchen gerecht wird.

 

Mit einem umfassenden Portfolio von 

Sitzmöbeln und Tischen aus Metall und 

Holz bis hin zu speziellen „Solutions“ wie 

Adipositas-Sitzmöbel, Hygiene-Oberflä-

chen und Brandschutzkonzepten bietet 

Kusch+Co für jede Herausforderung  

die passende Lösung. Antibakterielle 

Materialien und fugenlose Konstruktionen 

unterstützen die Einhaltung höchster  

Hygienestandards und minimieren das 

Risiko der Keimübertragung.

 

Langjährige Erfahrung, auch in Zusammen-

arbeit mit wissenschaftlichen Projekten wie 

hybau+ und KARMIN, machen Kusch+Co zu 

einem weltweit geschätzten Anbieter in der 

Branche.

 

Kusch+Co – Ihr Partner für ganzheitliche 

Einrichtungskonzepte, die Sicherheit, Kom-

fort und Design vereinen.
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Produktübersicht

Kanu V-Care

Empfang/Warten Cafeteria/Kantine Aufenthalt/Behandlung

TapaGenayaArn Holz



link.kusch.com/44837e
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Utila VolpinoPuzlo Care

... mehr erfahren  

und die komplette  

Produktauswahl  

für Care erleben!

Arbeiten Konferenz/Meeting

eModel 3.0



48

Germany
• �Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg

• �Alexianer Klinikum Hochsauerland

• �Alexianer Krefeld Krankenhaus Maria Hilf

• Asklepiosklinik Bad Abbach

• Asklepios Klinik Barmbeck Hamburg

• �Berufsgenossenschaftliches  
Universitätsklinikum Bergmannsheil 
gGmbH, Bochum

• Bezirkskrankenhaus Mainkofen

• �Bezirkskrankenhaus  
Mainkofen/Passau

• �Caritas Hospiz  
Johannes-Nepomuk-Haus, Köln

• Caritas, Bad Kissingen

• �Charité – Universitätsmedizin Berlin

• Deutsches Herzzentrum Berlin

• DianaKlinik, Bad Bevensen

• DRK Kliniken Berlin

• DRK Kliniken Berlin/Westend

• DRK Krankenhaus Saarlouis

• �DRK-Krankenhaus Clementinenhaus,  
Hannover

• �DRV Klinik Königsfeld in Ennepetal

• �DRV Klinik Norderney

• �DRV Klinik Teutoburger Wald,  
Bad Rothenfelde

• �DRV Reha-Zentrum Utersum auf Föhr

• �Evangelisches Klinikum Bethel, Bielefeld

• �Evangelisches Krankenhaus  
Zweibrücken

• �Frauenklinik München West  
(Krüsmannklinik)

• �Frauenklinik Universitätsklinikum  
Freiburg

• �GFO Kliniken Niederrhein 

• �GFO Kliniken Niederrhein St. Vinzenz 
Hospital Dinslaken

• �Gollwitzer-Meier-Klinik, Bad Oeynhausen

• Hans-Prinzhorn-Klinik, Iserlohn

• �Haus der Gesundheit am  
Marienhospital, Wesel

• �Heidekreis-Klinikum gGmbH Kranken-
haus, Walsrode

• �Heinrich-Braun-Klinikum, Zwickau

• �Helios Kliniken Wuppertal

• �Hessenklinik Stadtkrankenhaus Korbach

• KKHB Kreiskliniken Herford-Bünde

• Klinik am Rosengarten, Bad Oeynhausen

• Klinik für MIC, Berlin

• Klinikum Bad Hersfeld

• Klinikum Bremen-Nord

• Klinikum Esslingen

• Klinikum Fulda

• Klinikum Großhadern, München

• Klinikum Ibbenbüren

• Klinikum Kassel

• Klinikum Ludwigsburg

• �Klinikum Mutterhaus der  
Borromäerinnen, Trier

• Klinikum Nürnberg Süd

• Klinikum-Siegen

• �Klinikum Stuttgart

• �Krankenhaus Bad Cannstatt

• LVR Klinik Bonn

• LWL-Klinikum Gütersloh

• Main-Kinzig-Kliniken, Schlüchtern

• �Malteser Hilfsdienst gGmbH, München

• Marienhospital Osnabrück

• Marienkrankenhaus Kassel

• �MHH Medizinische Hochschule, 
Hannover

• �Nordwest-Krankenhaus Sanderbusch, 
Sande

• �Paracelsus Berghof Klinik, Bad Essen

• �Paracelsus Wiehengebirgsklinik,  
Bad Essen

• Parkkrankenhaus Leipzig

• Pius-Hospital Ochtrup

• �ReHa Zentrum am Meer,  
Bad Zwischenahn

• Rehazentrum Oldenburg

• Rheinische Kliniken, Bonn

• �Rheumazentrum Mittelhessen  
GmbH & Co. KG, Bad Endbach

• �Rhön-Klinikum AG, Bad Neustadt  
an der Saale

• Robert Bosch Krankenhaus, Stuttgart

• Sana Klinikum Hof

• Sana Klinikum Lichtenberg, Berlin

• �Sankt Elisabeth Hospital, Gütersloh

Referenzen



• �Schön Kliniken, bundesweit 18 Häuser,  
z. B. Bad Aiblingen, Hamburg,  
Königssee, München und Schönau

• �Schüchtermann Klinik, Bad Rothenfelde

• �Krankenhaus Wörth/Donau, Ärztehaus

• �LMU Klinikum der Universität München

• �Sozialstiftung Bamberg

• ��SRH Wald-Klinikum Gera

• ���St. Antonius Krankenhaus, Köln

• �St. Antonius-Hospital Gronau

• �St. Bonifatius Hospital Lingen

• �St. Hedwig-Krankenhaus, Berlin

• �St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau

• �Städtisches Klinikum München

• �Städtisches Krankenhaus  
Dresden-Neustadt, Dresden

• �Universitäts-Frauenklinik Bonn

• �Universitätsklinikum Essen

• �Universitätsklinikum Gießen/Marburg, 
Marburg

• �Universitätsklinikum Leipzig

• �Universitätsklinikum Münster

• Universitätsklinikum Ulm

• �Universitätsklinikum Würzburg

• �Vinzenzkrankenhaus Hannover

• �Vinzenz von Paul Kliniken gGmbH,  
Stuttgart

• �Vivantes Klinikum Spandau, Berlin

• �VKKD Augusta-Krankenhaus, Düsseldorf

• �Werner-Wicker-Kliniken, Bad Wildungen

Belgium
• AZ Damiaan, Ostende

• AZ Groeninge, Kortrijk

• AZ Nikolaas, Campus Beveren

• AZ Sint-Maarten, Mechelen

• AZ Zeno, Campus Knokke-Heis

• Jan Yperman Ziekenhuis, Ypern

• OCMW Arendonk

• �Psychiatrisch Ziekenhuis  
Sint-Franciscus, Velzeke

• �Psychiatrische kliniek Alexianen Tienen

• Sint-Jozefkliniek, Campus Bornem

• �WZC Avondzegen, Eeklo

• WZC De Gerda, Sint-Niklaas

• WZC De Ril, Middelkerke

• �WZC De Vlinder, Harelbeke

• WZC Huize Sint-Jozef, Ypern

• WZC Sint-Anna, Herentals

• WZC Sint-Elisabeth, Ostende

• WZC Sint-Jozef, Sint-Pauwels

• �WZC Ter Durme, Lokeren

Italy
• Altenheim Lajen

• Altersheim der Gemeinde Laas

The Netherlands
• �Martini Krankenhaus, Groningen

• �Maxima Medisch Centrum, Veldhoven

• �ZorgSaam Zeeuws-Vlaanderen, Terneuzen
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Qualität ist unverzichtbar – sie ist der 

Grund, warum Kunden uns seit Jahr

zehnten vertrauen und nicht zuletzt die 

Grundlage unseres Schaffens. 

Bei der Entwicklung unserer Möbel steht 

der Mensch im Mittelpunkt: Von lang-

lebigen Materialien über durchdachte 

Konstruktionen bis hin zu höchsten 

Hygienestandards ist jedes Detail auf die 

Anforderungen moderner Arbeits- und 

Lebenswelten ausgerichtet.

Brandschutzkonzepte wie selbst

löschende Materialien und reduzierte 

Rauchentwicklung sowie antibakterielle 

Oberflächen und porenfreies Design 

garantieren ein Höchstmaß an Sicher-

heit und Sauberkeit. Unsere Produkte 

übertreffen nicht nur die gesetzlichen 

Anforderungen, sondern setzen durch 

intensive Testverfahren und innovative 

Lösungen neue Maßstäbe.

Dieses Qualitätsversprechen basiert  

auf Erfahrung, handwerklichem Können 

und einem tiefen Verständnis für die  

Bedürfnisse unserer Kunden. 

Unser Anspruch ist es, nicht nur Produkte 

zu liefern, sondern ganzheitliche Lösungen 

zu schaffen, die das Arbeiten, den Alltag 

und die Umwelt der Menschen nachhaltig 

verbessern.

Wir beraten Sie gerne:

welcome@kusch.com 

T +49 2984 300-0

www.kusch.com

QUALITY 
die bleibt



0
3

/2
0

25
 0

,6
5


